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Dritte Herren und Erste Schüler B werden Meister ihrer Spielklassen. 
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Spielklassen 
 

 1. Herren (Bezirksliga CUX/BHV) 

 2. Herren (Kreisliga Süd) 

 3. Herren (4. Kreisklasse Süd) 

 4. Herren (5. Kreisklasse Süd) 

 Erste Jungen (Kreisklasse Süd/West, Frühjahr) 

 Schüler A (Kreisliga Süd, Frühjahr) 

 Erste Schüler B (Kreisklasse Süd, Frühjahr) 

 Zweite Schüler B (Kreisklasse Süd, Frühjahr) 

 

Vereinsmeister 

Kreispokal 
 

 1. Herren  (ausgeschieden: 1. Hauptrunde)  

 2. Herren (ausgeschieden: Achtelfinale) 

 3. Herren (ausgeschieden: 1. Hauptrunde) 

 4. Herren (ausgeschieden: Vorrunde) 

 Jungen (ausgeschieden: 1. Runde) 

 Schüler A (ausgeschieden: Viertelfinale) 

 1. Schüler B (ausgeschieden: Achtelfinale) 

 

Aktive 
 

Damen 2 

Herren 26 

Mädchen 0 

Jungen 4 

Schülerinnen A 0 

Schüler A 4 

Schülerinnen B 1 

Schüler B 3 

Schülerinnen C 3 

Schüler C 6 

  Einzel Doppel 

Damen Sina Becker ### 

Herren Jens Behrmann ### 

Erwachsene ### Jens Behrmann/Wesley Gloger 

Jungen Stefan Gigel ### 

Schülerinnen A Rieke Hannken ### 

Schüler A Stefan Gigel ### 

Schülerinnen B Carolin Beckhusen ### 

Schüler B Kjell Jacob ### 

Schülerinnen C (2004) Kjara Jacob ### 

Schülerinnen C (2003) Lina Hildebrand ### 

Schüler C (2006) Lukas Grube ### 

Schüler C (2005) Enrico Linnemann ### 

Schüler C (2004) Tim Buller ### 

Schüler C (2003) Nico Tobien ### 

Sommer-Trainings-Cup Stefan Jacob ### 
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Abteilungsleiter 
 

Der erste Schritt ist getan 
Die Abteilung ist dabei, sich neu aufzustellen. Das ist aus der vergangenen Saison deutlich abzule-

sen – sowohl im Bereich der einzelnen Mannschaften als auch bei der Abteilungsleitung selbst. 

Die Bütteler Abteilungsleitung besteht seit Anfang dieses Jahres wieder aus vier Köpfen. Mit Si-

mon Uetrecht konnte die Stelle des stellvertretenden Jugendwarts, die lange Zeit verwaist war, neu 

besetzt werden. Ich selber habe nach einem Jahr erkannt, dass ich den Posten des Abteilungsleiters 

aus zeitlichen Gründen nicht gut genug ausfüllen kann. Deshalb bin ich seit März wieder Stellver-

treter. Für mich ist Manuel Uetrecht zurückgekehrt und übernimmt mit frischem Schwung und 

neuen Ideen den Posten des Abteilungsleiters. Lediglich Stefan Jacob bleibt seinem Amt als Ju-

gendwart treu. 

Die Mannschaften im Herrenbereich rücken jetzt näher zusammen: Die Vierte Herren konnte dau-

erhaft gesichert werden, die Dritte Herren steigt eine Klasse auf in die 3. Kreisklasse und nähert 

sich damit der Zweiten Herren an, die sich in der Kreisliga vorerst festgesetzt hat. Auch der Ab-

stand nach oben verringert sich, denn die Erste Herren muss der Personalsituation vorerst Rech-

nung tragen und ist in die 1. Bezirksklasse abgestiegen. Hier geht es jetzt darum, sich neu zu fin-

den, die Klasse zu halten und wieder den Blick nach oben zu wenden. Dieser Abstieg war glaube 

ich notwendig. Und auch, dass die Zweite Herren den Aufstieg nicht geschafft hat, war im Nachhi-

nein gesehen gut. Immerhin muss das Team jetzt auch einige gute Spieler opfern, um die Erste zu 

verstärken. 

Ich denke, die Teams sind für die kommende Saison gut aufgestellt, und Ziel sollte es für alle sein, 

sich weiter nach oben zu arbeiten. Das gilt besonders für die Dritte und Vierte Herren. Irgendwann 

werden wir sicherlich auch Verstärkung aus dem Jugendbereich bekommen. Hier zeigen sich viele 

Talente. Doch dazu wird der Jugendwart in seinem Rückblick mehr sagen. 

Für die kommende Saison haben Manuel und ich uns auch darauf verständigt, dass wir die Ver-

einsmeisterschaften wieder attraktiver machen wollen und uns als Verein auch wieder häufiger bei 

Turnieren, Ranglisten und Meisterschaften blicken lassen wollen. Und auch das Gesellige soll 

nicht zu kurz kommen. 

 

Christoph Bohn 

Staffelübergabe an der Spitze 
Manuel Uetrecht wird wieder Abteilungsleiter in Büttel 

Büttel. Am 1. Februar änderte sich die Abteilungsspitze in Büttel. Der bisherige Abteilungsleiter Christoph 

Bohn übernimmt dann den Posten des Stellvertreters und löst damit Stefan Ketelhut ab. Bohns Nachfolger 

wird wieder Manuel Uetrecht. Jugendwart bleibt Stefan Jacob, er erhält aber als Stellvertreter Simon 

Uetrecht. Dieser Posten war seit dem Weggang von Henning Matuttis vakant geblieben. "Ich habe gemerkt, 

dass ich einfach nicht die Zeit habe, den Abteilungsleiterposten richtig auszufüllen", bedauert Bohn seinen 

Rücktritt. Er habe, seitdem er diesen Posten übernommen habe, nicht mehr geleistet als davor als Stellver-

treter – eben hauptsächlich die Verwaltung. Und das sei zu wenig, betonte Bohn. Er freut sich darüber, dass 

Manuel Uetrecht wieder Abteilungsleiter werden wollte. Dieser will sich nun mit voller Energie wieder ein-

bringen. 



Saisonrückblick 2001/12                                                                                                                                       Seite 4 

 

Erste Herren 
 

Zeichen stehen von Anfang an auf Abstieg 
Schon im Vorfeld der zweiten Bezirksligasaison einer Herrenmannschaft in der Bütteler Vereinsgeschichte 

standen die Vorzeichen auf Abstieg. Gleich zwei Topspieler der vorangegangenen Saison wechselten den 

Verein beziehungsweise traten kürzer, wobei mit Stefan Jannusik eine starke Neuverpflichtung getätigt 

wurde. So hieß es angesichts der übermächtigen Konkurrenz, das Beste zu geben und mit Spaß dabei zu 

bleiben. Besonders in der Hinrunde erwies sich dies als schwierig, als immer mehr Personalprobleme auf 

Grund von Verletzungen dazukamen. Hier gilt noch mal der Dank an alle Mannschaften, dass wir trotz Ver-

letzungsproblemen immer mit sechs Mann antreten konnten. Der einzige Erfolg der Hinrunde war dann 

leider auch nur ein Unentschieden beim Nachbarn in Hollen, wobei auch in anderen Spielen mehr drin ge-

wesen wäre. 

Zur Rückrunde wurden dann die Personalsorgen zum Glück weniger, aber die Gegner auch nicht schlech-

ter. So reihte sich doch wieder Niederlage an Niederlage - mit Ausnahme von einem weiteren Unentschie-

den gegen Grünhöfe. Doch ein Highlight der Saison war sicherlich die ausverkaufte „Fleet-Arena“ zum 

letzten Heimspiel. Zwar waren die meisten Zuschauer zur Meisterfeier der Dritten Herren gekommen,  aber 

es war trotzdem schön, sich so aus der Bezirksliga verabschieden zu dürfen.  Es war insgesamt eine schwie-

rige Saison, dennoch war sie es wert. Denn wie oft hat eine Bütteler Mannschaft schon unter ein paar von 

den besten Teams des Kreises mitmischen dürfen? 

Zum Abschluss wollen wir uns noch von unserem Spieler Alexander Dettmann verabschieden, der nach 

drei Jahren umzugsbedingt nach Bremen Nord wechseln wird. Es war eine schöne und erfolgreiche Zeit, 

vor allem der Aufstieg und der Klassenerhalt in der Bezirksliga wird in Erinnerung bleiben. 

Jens Behrmann 

 

 

Tabelle Bezirksliga CUX/BHV 

 

 

 

Aufstellung (6er Team): 

1. Manuel Uetrecht, 2. Daniel Seidel, 

3. Stefan Jannusik, 4. Stefan Jacob, 

5. Alexander Dettmann, 6. Jens Behrmann 

 

Erfolge: 

keine 

1. TSV Lunestedt III 18 157:062 33:03 

2. TSV Imsum 18 150:079 30:06 

3. TSV Lamstedt II 18 136:094 24:12 

4. Geestemünder TV II 18 136:097 22:14 

5. TSV Midlum 18 135:122 19:17 

6. ATS Cuxhaven 18 112:115 18:18 

7. TSV Hollen 18 98:137 13:23 

8. TV Gut Heil Ankelohe 18 90:139 10:26 

9. BSC Grünhöfe 18 76:148 9:27 

10. TSV Büttel-Neuenlande 18 63:160 2:34 
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Zweite Herren 
 

Verletzungspech macht alle Möglichkeiten zunichte 
Die Zweite Herren hat den zum Ziel gesetzten Aufstieg erneut verpasst und schloss eine letztlich unbefrie-

digende Saison mit einem Spielverhältnis von 26:10 auf dem vierten Tabellenplatz der Kreisliga Süd ab. 

Scheiterte man im vergangenen Jahr noch als Tabellenzweiter erst in der Relegation zur 2. Bezirksklasse, 

sprang in diesem Jahr sogar nur der vierte Tabellenplatz heraus. Der Grund hierfür liegt auf der Hand: All-

zu oft musste man der unzureichenden Personalsituation Tribut zollen und trat in den wenigsten Spielen der 

Saison in der Stammbesetzung an. Ein Fluch von Verletzungspech legte sich über die gesamte Saison. So 

litten Lutz Hägermann und David von Schnehen an langwierigen Knieverletzungen und konnten nur knapp 

die Hälfte aller Spiele bestreiten. Die Ergänzungsspieler aus der Dritten Herren konnten die Ausfälle erwar-

tungsgemäß nicht kompensieren, und so ging man deutlich geschwächt in bedeutende Spiele gegen die di-

rekten Konkurrenten aus Ringstedt, Lintig und den GTV V, in denen dann eben auch wichtige Punkte 

liegengelassen wurden. 

Nichtsdestotrotz gab es aber auch ein paar wenige Highlights in der Saison zu verzeichnen: So schlug man 

in einem wahren Spitzenspiel  der Rückrunde den schlussendlich souveränen Meister vom Geestemünder 

TV IV in deren Halle 9:7. Dies war wirklich ein ausgezeichnetes Spiel der Zweiten Herren in Bremerhaven 

und zeigt, was in diesem Jahr ohne Verletzungspech alles möglich gewesen wäre -  zumal vor der Saison 

mit Henning Lange eine deutliche Verstärkung vom TV Schiffdorf an die Fleet wechselte und man eigent-

lich noch besser aufgestellt war, als im Vorjahr, als man äußerst knapp erst in der Relegation am Aufstieg 

scheiterte. Hervorzuheben ist daneben sicherlich auch das Überwintern im Kreispokal als einzige Bütteler 

Mannschaft. Ein Ausscheiden erfolgte erst im Achtelfinale beim Bezirksligisten ATS Cuxhaven. 

Abschließend gilt nun, in der Sommerpause neue Kräfte zu sammeln und die Weichen für die neue Saison 

zu stellen. Wesley Gloger und David von Schnehen werden wie geplant  in die Erste Herren wechseln, was 

bedeutet, dass die Zweite Herren in der kommenden Saison neu aufgestellt wird. Der Traum vom Aufstieg 

ist damit erst einmal ausgeträumt, und es geht stattdessen um den Verbleib in der Kreisliga. Wie man die 

verbleibenden Recken aus der Zweiten Herren aber kennt, werden sie alle Hebel in Bewegung setzen, die-

ses Ziel zu erreichen.                                                                                                                Simon Uetrecht  

 

Tabelle Kreisliga Süd 

Aufstellung (6er Team): 

1. Simon Uetrecht, 2. Wesley Gloger, 3. Hendrik von Oesen, 4. David von Schnehen, 

5. Henning Lange, 6. Lutz Hägermann 

 

Erfolge: 

1. Geestemünder TV IV 18 153:085 31:05 

2. TSV Ringstedt 18 154:104 31:05 

3. Geestemünder TV V 18 150:109 26:10 

4. TSV Büttel-Neuenlande II 18 146:110 26:10 

5. Hagener SV 18 128:112 19:17 

6. MTV Lintig 18 131:125 17:19 

7. TSV Hollen III 18 119:137 13:23 

8. SG Beverstedt II 18 108:144 8:28 

9. MTV Bokel 18 75:156 5:31 

10. TSV Heerstedt 18 72:154 4:32 

 Simon Uetrecht wird mit 23:13 Spielen sechstbester Spieler der Liga sowie siebtbester Spieler im oberen Paar-

kreuz. 

 David von Schnehen wird mit 13:4 Spielen drittbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Hendrik von Oesen wird mit 20:10 Spielen sechstbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Henning Lange wird mit 14:1 Spielen bester Spieler im unteren Paarkreuz sowie mit 10:6 Spielen zehntbester 

Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Lutz Hägermann wird mit 7:1 Spielen drittbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Simon Uetrecht und Hendrik von Oesen werden mit 14:0 Spielen drittbestes Doppel der Liga. 
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Dritte Herren 
 

Reibungslos zur Meisterschaft marschiert 
Die Dritte Herren setzte sich die zurückliegende Saison wie folgt zusammen: Gerold Menze, Michael 

Dieste, Ansgar Telge, Sönke Ortmann, Sina Becker, Uwe von Oesen, Stefan Ketelhut und Uwe Notholt. 

Die Hinserie verlief reibungslos, und die Bütteler marschierten auf den ersten Platz. Doch so einfach woll-

ten die anderen Mannschaften in der Rückserie die Bütteler nicht davonziehen lassen. Zum Ende wurde es 

noch richtig eng in den oberen Rängen. Doch im letzten entscheidenden Spiel konnte sich die Dritte Herren 

gegen die Sellstedter durchsetzen. Somit waren die Bütteler Meister der 4.Kreisklasse Süd mit 26:2 Punk-

ten. 

Gerold Menze, die Nummer eins der Dritte Herren wurde mit 20:1 zweitbester Spieler der Liga, gefolgt von 

Michael Dieste der sich auf den dritten Platz spielte. 

Die ganze Saison und somit auch die Meisterschaft wurde mit Bier und Wurst ausgiebig gefeiert. Alle freu-

en sich schon riesig auf die nächste Saison in der 3. Kreisklasse Süd,  die aber sicherlich  nicht einfach wer-

den wird. 

Sina Becker 

 
 

Tabelle 4. Kreisklasse Süd 

 

Aufstellung (6er Team): 

1. Gerold Menze, 2. Michael Dieste, 3. Ansgar Telge, 4. Sönke Ortmann (SBE), 

5. Sina Becker, 6. Uwe von Oesen, 7. Stefan Ketelhut, 8. Uwe Notholt 

 

 

Erfolge: 

1. TSV Büttel-Neuenlande III 14 120:059 26:02 

2. TSV Sellstedt II 14 119:059 22:06 

3. TV Schiffdorf II 14 100:074 16:12 

4. SG Beverstedt IV 14 93:077 15:13 

5. TSV Hollen V 14 87:098 14:14 

6. TSV Wehdel II 14 90:089 13:15 

7. TV Geestenseth 14 64:117 4:24 

8. TSV Nesse II 14 24:124 2:26 

 Gerold Menze wird mit 20:1 Spielen zweitbester Spieler der Liga sowie zweitbester Spieler im 

oberen Paarkreuz. 

 Michael Dieste wird mit 12:2 Spielen drittbester Spieler der Liga sowie drittbester Spieler im 

oberen Paarkreuz. 

 Ansgar Telge wird mit 10:4 Spielen sechstbester Spieler der Liga sowie mit 7:4 Spielen acht-

bester Spieler im oberen Paarkreuz. 

 Sönke Ortmann wird mit 9:3 Spielen viertbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Sina Becker wird mit 10:7 Spielen zehntbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Uwe von Oesen wird mit 6:0 Spielen drittbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Gerold Menze und Ansgar Telge werden mit 6:0 Spielen sechstbestes Doppel der Liga. 

 Sina Becker und Uwe von Oesen werden mit 5:0 Spielen siebtbestes Doppel der Liga. 



Saisonrückblick 2001/12                                                                                                                                       Seite 7 

 

Vierte Herren 
 

Befürchtungen erweisen sich als unbegründet 
Extrem unsicher war die Existenz der Vierten Herren in der Saison 2012/13. War am noch mit großen Plänen in die 

Saison gestartet – man sah sich selbst schon unter den ersten drei Tabellenplätzen –, schienen diese Träume schon 

bald wie Luftblasen zu zerplatzen. 

Benjamin Bär erhielt kurzfristig einen Studienplatz in Thüringen, konnte somit nur noch einige Male am Freitag ein-

gesetzt werden, und Rolf Ehresmann hatte zunehmend mit Miniskusproblemen zu kämpfen, was schließlich damit 

endete, dass eine Operation unumgänglich wurde und er bis zum Ende der Saison ausfiel. Zudem hatten wir die Bre-

merhavener Mannschaften, die zum ersten Mal in den Kreisklassen mitspielten unterschätzt. Besonders der ESV Bre-

merhaven III, der schließlich mit fast zehn Spielern in Büttel erschien, erwies sich als extrem starker Gegner. Der Auf-

stieg konnte somit schnell ausgeschlossen werden, es galt die Losung: Nur nicht Letzter werden. 

Das Ziel konnte erreicht werden, nicht zuletzt durch einen Neuzugang, der im Laufe der Saison immer stärker wurde: 

Werner Schöwe. Zusammen mit Imke Witte schaffte er es sogar, Punkte im ewig kränkelnden Doppel drei zu holen. 

Die Neuaufstellung der Doppel zur Rückrunde ließ dann den Knoten platzen – gemeinsam mit dem Einsatz des star-

ken Jugendersatzspielers Tom Beckhusen. In den letzten Spielen erwies sich die Vierte Herren als fast unschlagbar. 

Und hätten wir in Wellen auch nur ein Unentschieden erreicht – was durchaus möglich war – wäre noch der fünfte von 

neun Plätzen drin gewesen. Besonders der Paukenschlag am Ende, ein nicht für möglich gehaltener 9:7 über den Tabe-

lenzweiten ESV, zeigte, wie sich die Vierte Herren entwickelt hat. Somit kann man mit dem sechsten Platz sehr zu-

frieden sein. 

In der jetzt folgenden Saison muss zwar auf einige gute Spieler  verzichtet werden, die in die Dritte Herren aufrücken, 

trotzdem ist alles drin. Attacke! 

Christoph Bohn 

 

Tabelle 4. Kreisklasse Süd: 

 

 

Aufstellung (4er Team): 
1. Tom Beckhusen (JES), 2. Benjamin Bär, 3. Rolf Ehresmann, 4. Kai Ahrens, 

5. Hartmut Danne, 6. Christoph Bohn, 7. Niklas Bär (JES), 8. Bernd Matuttis, 

9. Werner Schöwe, 10. Booke Hannken (JES), 11. Stefan Gigel (JES), 

12. Michel Dos-Santos (SBE), 13. Imke Witte 

 

 

Erfolge: 

1. TSV Wulsdorf III 16 144:028 32:00 

2. ESV Bremerhaven III 16 134:060 26:06 

3. TSV Kührstedt IV 16 118:068 23:09 

4. TuSpo Surheide II 16 109:097 18:14 

5. TSV Wellen 16 92:100 16:16 

6. TSV Büttel-Neuenlande IV 16 95:109 15:17 

7. TV Schiffdorf III 16 76:115 10:22 

8. TSV Hollen VI 16 48:139 2:30 

9. SG Beverstedt V 16 43:141 2:30 

 Kai Ahrens wird mit 7:3 Spielen siebtbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Christoph Bohn wird mit 14:8 Spielen achtbester Spieler im mittleren Paarkreuz. 

 Werner Schöwe wird mit 13:3 Spielen viertbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Bernd Matuttis wird mit 4:2 Spielen siebtbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Christoph Bohn und Rolf Ehresmann werden mit 4:0 Spielen achtbestes Doppel der Liga. 
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Jugendwart 
 

Die Abteilung erlebt einen neuen Boom 

Starke Jugendabteilung – mehr Unterstützung gewünscht 
Wieder einmal kann unsere Jugendabteilung auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Das neu formierte 

Trainerteam mit Manuel, Simon und Stefan hat seine Sache sehr gut gemacht. In der „Fleet-Arena“ war an 

mindestens drei Tagen die Woche Tischtennis für die Nachwuchssportler möglich: 

Bei der jüngsten Truppe möchte ich in diesem Jahr beginnen. In der Zweiten Schüler B haben Mira Strat-

mann, Kjara Jacob, Torge Hannken, Marlene Stingl und Kevin Schlag aufgeschlagen. Anders als in der Sai-

son davor, haben die Kleinen bereits im Herbst in der Kreisklasse mitgespielt. Dabei hatte die Mannschaft, 

die von Simon betreut wurde, einen tollen Sieg gegen Bokel II eingefahren. In der Rück- beziehungsweise 

der Frühjahrsrunde war dann neben einem Unentschieden gegen Bokel II sogar ein Sieg gegen Lunestedt II 

möglich. Bei dem Trainingseifer, den die Kleinen an den Tag legen, wird in der nächsten Spielzeit der eine 

oder andere Sieg dazu kommen. Da bin ich ganz sicher! 

Die Erste Schüler B ist hingegen schon ein wenig erfahrener. Mit Kjell Jacob, Lukas Rasch, Felix Grosse 

und Lukas Vernaleken war mit einem Punktekonto von 8:6 immerhin der dritte Platz drin. Die Konkurrenz 

aus Stotel und Loxstedt war ein wenig stärker. Doch bereits hier konnte Kjell zeigen, dass er mit 12:2 Ein-

zeln zu den ganz Großen der Klasse zählt. In der Frühjahrsrunde (Kreisklasse) haute das leicht veränderte 

Team (Torge für Lukas Vernaleken) dann alle Gegner weg und wurde klar und deutlich Meister! Herzli-

chen Glückwunsch! 

In der Herbstrunde der Schüler A hatte Manuel Uetrecht an seine Schützlinge Stefan Gigel, Jannik Strat-

mann, Rieke Hannken und Carolin Beckhusen ein klares Ziel ausgegeben: Wir wollen in die Kreisliga. Mit 

sechs Siegen und einer knappen Niederlage gegen Hollen, wurde das auch grandios erreicht. Klasse! In der 

Kreisliga (Frühjahr) wurden Siege gegen Loxstedt I und II eingefahren. Gegen Hollen war nun immerhin 

ein Unentschieden drin. Doch gegen die übrigen Gegner gab es ordentlich eins auf die Mütze. In diesem 

Jahr scheint der Nordkreis einfach stärker zu sein. Dennoch gratuliere ich der Mannschaft zu dieser Leis-

tung. In der kommenden Saison wird Jannik nicht mehr zur Verfügung stehen und durch Kjell ersetzt. Mal 

sehen, wohin die Reise geht. Wir wünschen viel Erfolg. 

Die Jungen wurden bei Auswärtsspielen meistens von Freia Runge gefahren und gecoacht. Dafür möchte 

ich mich ausdrücklich bei ihr bedanken. Auf dieses Modell werden wir in der kommenden Saison auch in 

anderen Mannschaften setzen müssen. Mit einem Punkteverhältnis von 8:6 verpassten Niklas Bär, Tom 

Beckhusen, Booke Hannken und Silas Grosse den Sprung in die Kreisliga deutlich. Dafür rochen sie in der 

Frühjahrsrunde Lunte und spielten bis zum Schluss um die Meisterschaft mit. Mit einem tollen 6:6 gegen 

den Meister aus Drangstedt  verabschiedeten sie die Jungs und trauerten dem verdaddelten Spiel gegen 

Wremen nach. Diese Mannschaft hat wieder zueinander gefunden. Darauf bin ich besonders stolz! Die 

Freude am Tischtennis ist spürbar wieder zurückgekehrt. Und das ist die Hauptsache. 

Die kommende Saison werden wir mit einer Jugenn, einer Schüler A und tatsächlich drei Schüler B-

Mannschaften an den Start gehen. Grund für den Sprung war die tolle Minimeisterschaft und anschließende 

Schülervereinsmeisterschaft mit einer Rekordteilnehmerzahl. Hier gilt noch einmal der Aufruf an alle akti-

ven Spielerinnen und Spieler der Erwachsenen: Lasst Euch nicht fragen, ob ihr bitte mithelft, sondern über-

legt selbst und bietet Eure Hilfe an! Das ist mein größter Wunsch für die neue Spielzeit. 

Stefan Jacob 

 

 

Der Tag der Nachwuchstalente 
TSV Büttel-Neuenlande richtet Ortentscheid des DTTB aus 

Büttel. Enrico Linnemann, Benjamin Rauprich und Tim Buller heißen die neuen Jahrgangssieger. Im De-

zember richtete der TSV Büttel-Neuenlande den Ortsentscheid Büttel im Rahmen der Tischtennis-

Minimeisterschaften des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) aus. Dabei handelt es sich um eine Brei-

tensportaktion, speziell entwickelt für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren – gleichgültig ob diese Minis 

noch nie, nur selten oder bereits häufig zum Schläger gegriffen haben. Nur am offiziellen Spielbetrieb, also 

an Meisterschaftsspielen oder Turnieren jeglicher Art, durften diese Mädchen und Jungen noch nicht teilge-

nommen haben. Gespielt wurde in verschiedenen Altersklassen. Insgesamt fanden neun "Minis" aus Büttel, 

Neuenlande und den umliegenden Ortschaften den Weg in die Bütteler Turnhalle. 
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Jungen 
 

Am Ende die Meisterschaft nur knapp verfehlt 
Eine Saison ist es her, dass eine Bütteler Jungenmannschaft auf Bezirksebene angetreten ist. Aber diese 

Spielzeit musste der Bezirk ohne Büttel auskommen. Aber die neuen Jungen entwickeln sich. Das war 

2012/13 klar zu sehen. Besonders durch den kurzfristig zum aktiven Spielbetrieb zurückgekehrten Tom 

Beckhusen machte das gesamte Team schon in der Hinrunde in der Kreisklasse Süd (Herbst) einen Sprung 

nach oben. Am Ende wurde mit Platz vier ein guter Mittelfeldplatz erreicht. In der Kreisklasse Süd/West 

(Frühjahr) setzte man sich zum Ziel, ebenso einen Platz im Mittelfeld zu erreichen. Das gelang am Ende 

mit Platz drei auch, aber fast wäre sogar die Meisterschaft drin gewesen. Doch dazu hätte noch ein Sieg 

gegen den bis dato ungeschlagenen TSV Drangstedt hergemusst. Letztlich gelang nur ein achtbares Unent-

schieden. Den zweiten Platz machte den Büttelern schließlich ein am Ende stark spielender TuS Wremen 

abspenstig. Schade, unsere Jungs hätten mehr verdient gehabt. Aber in der nun folgenden Saison können sie 

erneut angreifen und, wer weiß, vielleicht gelingt ja zur Rückrunde der Sprung in die Kreisliga. 

Christoph Bohn 

 
 

Tabelle Kreisklasse Süd/West (Frühjahr) 

 

Aufstellung (4er Team): 
1. Tom Beckhusen, 2. Niklas Bär,  

3. Booke Hannken, 4. Silas Grosse, 5. Nils Block 

 

 

 

Erfolge: 

 

1. TSV Drangstedt 7 48:14 13:01 

2. TuS Wremen 7 46:18 12:02 

3. TSV Büttel-Neuenlande 7 46:16 11:03 

4. TSV Sandstedt 7 27:37 5:09 

5. TuSpo Surheide 7 24:36 5:09 

6. TSV Ringstedt 7 27:40 5:09 

7. SG Beverstedt 7 18:45 3:11 

8. TSV Mulsum 7 14:44 2:12 

 Tom Beckhusen wird mit 12:2 Spielen drittbester Spieler der Liga und drittbester Spieler im 

oberen Paarkreuz. 

 Niklas Bär wird mit 11:2 Spielen viertbester Spieler der Liga und viertbester Spieler im oberen 

Paarkreuz. 

 Booke Hannken wird mit 7:3 Spielen viertbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Silas Grosse wird mit 2:4 Spielen sechstbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Tom Beckhusen und Booke Hannken werden mit 7:2 Spielen zweitbestes Doppel der Liga. 

 Niklas Bär und Silas Grosse werden mit 4:2 Spielen viertbestes Doppel der Liga. 
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Schüler A 
 

Zum Ende in der Kreisliga noch Boden gutgemacht 
Die Schüler hat seit Jahren ein Problem: Nach einer sehr guten Hinrunde und den Aufstieg in die Kreisliga 

scheitert das Team regelmäßig an den starken Nordkreismannschaften. So war es auch in dieser Saison. 

Zusammen mit dem starken TSV Hollen, der ungeschlagen Erster in der Kreisklasse Süd (Herbst) wurde, 

standen die Bütteler mit nur zwei Gegenpunkten unerreichbar für das restliche Feld an der Tabellenspitze 

auf Platz zwei – der Aufstieg in die Kreisliga war geschafft. Doch hier setzte es in der Rückrunde Niederla-

ge auf Niederlage. Das Team setzte sich am Boden der Kreisliga ab. Doch zum Ende hin ging es wieder 

aufwärts. "Spielerisch entwickeln sich die Akteure der Schüler A deutlich", hatte Jugendwart Stefan Jacob 

vor den beiden abschließenden "englischen" Wochen bilanziert. Er sollte Recht behalten: Das Team machte 

in den letzten Spielen noch einmal Boden gut und belegte am Ende der Saison nun immerhin den siebten 

Platz von neun. Mit einem Punkt mehr auf der Habenseite hätte sogar noch der fünfte Platz erreicht werden 

können. Ich kann mich nur unserem Abteilungsleiter Manuel Uetrecht anschließen, der in dem Team noch 

ein großes Potenzial sieht. Vielleicht steht es ja kommende Saison schon oben in der Kreisliga. 

Christoph Bohn 

 

 

 

Tabelle Kreisliga (Frühjahr): 

 

Aufstellung (4er Team): 
1. Stefan Gigel, 2. Jannik Stratmann, 

3. Carolin Beckhusen, 4. Rieke Hannken 

 

 

Erfolge: 
 

1. TuRa Hechthausen (wS) 8 56:22 16:00 

2. TV Schiffdorf 8 51:28 13:03 

3. VfL Wingst 8 48:34 10:06 

4. TV Loxstedt 8 47:34 9:07 

5. TSV Hollen 8 35:47 6:10 

6. SC Steinau/Odisheim (SG) 8 30:44 6:10 

7. TSV Büttel-Neuenlande 8 27:49 5:11 

8. TV Langen 8 25:49 4:12 

9. TV Loxstedt II 8 36:48 3:13 

 Carolin Beckhusen wird mit 6:2 Spielen fünftbeste Spielerin im unteren Paarkreuz. 

 Stefan Gigel und Jannik Stratmann werden mit 5:3 Spielen sechstbestes Doppel der Liga. 

 Carolin Beckhusen und Rieke Hannken werden mit 5:4 Spielen siebtbestes Doppel der Liga. 
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Erste Schüler B 
 

Nach dem Ende der Hinrunde nicht mehr zu stoppen 
Erst Dritter, dann Meister – die Erste Schüler B war in der Saison 2012/13 einfach nicht aufzuhalten. Dabei 

war es am Anfang in der Hinrunde in der Kreisklasse Süd (Herbst) noch nicht abzusehen, wie erfolgreich 

das Team am Ende der Rückrunde sein würde. Trotzdem zog Stefan Jacob, Jugendwart und Trainer des 

Teams, am  Ende der Hinrunde schon eine gute Bilanz: "Die Erste Schüler B hat ihre Sache gut gemacht. 

Am Ende reichte es für den dritten Tabellenplatz. Der Aufstieg in die Kreisliga wurde damit verpasst, hätte 

den einen oder anderen Spieler aber auch überfordert." Allerdings äußerte er schon die Hoffnung, dass in 

Rückrunde in der Kreisklasse Süd (Frühjahr) der Meistertitel erreicht werden könnte – wenn sich alle an-

strengen. Diesen Appell haben sich die vier Jungs anscheinend zu Herzen genommen. In der Rückrunde 

marschierten sie einfach durch die Klasse wie ein Messer durch Butter. Ohne Gegenpunkt thronten sie am 

Ende ganz oben – so dass lange vor dem letzten Spiel schon klar war, wer Meister wird. Von den Akteuren 

dieses jungen Teams dürfte man in Zukunft noch viel hören. Davon bin ich überzeugt. 

Christoph Bohn 

 

 

 

Tabelle Kreisklasse Süd (Frühjahr): 

 

 

 

Aufstellung (4er Team): 
1. Kjell Jacob, 2. Lukas Rasch, 

3. Felix Grosse, 4. Torge Hannken 
 

 

 

Erfolge: 

 

 

1. TSV Büttel-Neuenlande 6 42:13 12:00 

2. TV Loxstedt II 6 39:22 9:03 

3. MTV Bokel 6 35:18 9:03 

4. TSV Lunestedt 6 30:26 6:06 

5. MTV Bokel II 6 19:37 3:09 

6. TSV Büttel-Neuenlande II 6 17:39 3:09 

7. TSV Lunestedt II 6 15:42 0:12 

 Kjell Jacob wird mit 12:0 Spielen bester Spieler der Liga und bester Spieler im oberen Paar-

kreuz. 

 Lukas Rasch wird mit 6:3 Spielen sechstbester Spieler der Liga und sechstbester Spieler im 

oberen Paarkreuz. 

 Booke Hannken wird mit 6:2 Spielen drittbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Felix Grosse und Kjell Jacob werden mit 6:0 Spielen bestes Doppel der Liga. 

 Torge Hannken und Lukas Rasch werden mit 3:3 Spielen sechstbestes Doppel der Liga. 
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Zweite Schüler B 
 

Viel Erfahrung gesammelt 
Die Zweite Schüler-B, gleichzeitig das jüngste Team des TSV Büttel-Neuenlande, hat die Frühjahrsserie in 

der Schüler-B-Kreisklasse Süd auf dem vorletzten Platz abgeschlossen. Mit drei Punkten durch einen Sieg 

und ein Unentschieden lag das Team aber voll im Soll in dieser Saison, die diesem Team einzig der Erfah-

rungsgewinnung diente. 

Mit Mira Stratmann, Kjara Jacob, Lukas Vernaleken, Marlene Stingl, Kevin Schlag und Björn Tietjen 

wechselten sich sechs talentierte Nachwuchsspielerinnen und Spieler in einer bunt gemischten Truppe in 

den einzelnen Spielen munter ab. 

Gegen starke Gegner aus den eigenen Reihen (Erste Schüler B), Bokel I, Lunestedt I und Loxstedt II konn-

ten zwar nur einige enge Satzausgänge und ab und an auch ein vereinzelter Punkgewinn erspielt werden. 

Trotzdem wurde zumindest ein Sieg gegen Lunestedt II und ein Unentschieden gegen Bokel II geholt, wo-

mit die Vorgaben völlig erfüllt wurden. 

In der Herbsthinrunde im vergangenen Jahr wurde ebenfalls der vorletzte Platz erreicht bei zwei Punkten 

durch einen knappen Sieg gegen Bokel II. Hier war noch Torge Hannken Teammitglied, der zur Rückrunde 

dann in die Meistermannschaft von der eigenen Ersten Schüler B wechselte und mit Lukas Vernaleken den 

Platz tauschte. 

Simon Uetrecht 

 

Tabelle Kreisklasse Süd (Frühjahr): 

 

Aufstellung (4er Team): 
1. Mira Stratmann, 2. Kjara Jacob, 

3. Lukas Vernaleken, 4. Marlene Stingl, 

5. Kevin Schlag, 6. Björn Tietjen 

 

 

Erfolge: 

 

1. TSV Büttel-Neuenlande 6 42:13 12:00 

2. TV Loxstedt II 6 39:22 9:03 

3. MTV Bokel 6 35:18 9:03 

4. TSV Lunestedt 6 30:26 6:06 

5. MTV Bokel II 6 19:37 3:09 

6. TSV Büttel-Neuenlande II 6 17:39 3:09 

7. TSV Lunestedt II 6 15:42 0:12 

 Kjara Jacob wird mit 4:6 Spielen zehntbeste Spielerin im oberen Paarkreuz. 

 Björn Tietjen wird mit 3:6 Spielen siebtbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Lukas Rasch wird mit 6:3 Spielen sechstbester Spieler der Liga und sechstbester Spieler im 

oberen Paarkreuz. 

 Booke Hannken wird mit 6:2 Spielen drittbester Spieler im unteren Paarkreuz. 

 Kjara Jacob und Mira Stratmann werden mit 3:4 Spielen achtbestes Doppel der Liga. 
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20 Teams kämpfen in zwei Kategorien 
Das 8. Fleet-Turnier wird wieder ein voller Erfolg 

Büttel. Das war wieder ein Wochenende voller Tischtennis in der Bütteler "Fleet-Arena". Am Freitag und 

Sonnabend wurde zum achten Mal das Fleet-Turnier ausgetragen, das beliebte Einladungsturnier für Zwei-

ermannschaften des TSV Büttel-Neuenlande. Mit dabei waren folgende Vereine: TSV Langendammsmoor, 

TSV Kührstedt, Hymendorfer SV, TSV Meyenburg, TSV Iffeldorf, ESV Bremerhaven, Hagener SV, TSV 

Sandstedt, TSV Lunestedt, TSV Hollen, TV Loxstedt, BSC Grünhöfe und sieben Bütteler Teams aus den 

vier Herrenmannschaften. Am Freitagabend starteten elf Teams im Bereich der Kreisklassen. Nach sieben 

Stunden Spielzeit standen um 2.15 Uhr Jan Rüdiger und Torsten Ehlers (TSV Kührstedt) als Sieger fest. 

Nur wenige Stunden später ging es im Bereich "Kreisliga und höher" mit Volldampf weiter. Um 13 Uhr 

versammelten sich die neun teilnehmenden Teams. Hier standen um 20 Uhr nach einem rein Sandstedter 

Finale Arne Döscher und Erich Staffhorst als Turniersieger fest. 

Neue Vereinsmeister in Büttel 
Büttel. So eine große Beteiligung gab es schon seit Jahren nicht mehr. 22 Schüler waren zu den Vereins-

meisterschaften in die Bütteler "Fleet-Arena" gekommen. Die Turnierleitung – Jugendwart Stefan Jacob, 

Abteilungsleiter Manuel Uetrecht sowie Andres von Schnehen und Stefan Gigel als Helfer – hatten alle 

Hände voll zu tun. Auf Grund des Andrangs wurden in diesem Jahr nur die Einzelwettkämpfe ausgetragen, 

diese dafür aber nach den Altersklassen A, B und C – jeweils getrennt nach Jungen und Mädchen. Im C-

Bereich ließ Jacob am Ende zudem noch nach Geburtsjahren die Meister getrennt ermitteln. "Bei den Er-

wachsenen schaffte Jens Behrmann das Double geschafft. Er wurde nicht nur Vereinsmeister im Einzel der 

Herren, sondern auch zusammen mit Wesley Gloger im Doppel. Letzterer konnte damit seinen Titel vom 

Vorjahr verteidigen. Vereinsmeisterin der Damen wurde Sina Becker, Meister der Jungen Stefan Gigel. 

Leider war die Teilnehmerzahl mit zehn Aktiven deutlich unter den Vorjahren.  

Was sonst noch wichtig war ... 

Zwei Büttelerinnen für Bezirksranglisten qualifiziert 
Langen/Drochtersen. Nach langer Zeit qualifizierten sich wieder Bütteler Akteure für die Bezirksranglis-

ten: Carolin Beckhusen belegte bei den Kreis-Endranglisten der Schülerinnen B in Langen den zweiten 

Platz und ist somit die zweitstärkste Schülerin B im Kreis Cuxhaven. Bei der Schülerinnen-C-Konkurrenz 

erzielte Kjara Jacob mit einer Bilanz von 5:1 Spielen den zweiten Platz ihrer Altersklasse und durfte sich 

nun ebenfalls wie Carolin mit den besten Spielerinnen des Bezirks Lüneburg messen. Letztlich trat aber 

lediglich Kjara an, da Carolin aus Zeitgründen absagen musste. Kjara blieb erfolgreich: Bei den Vorranglis-

ten belegte sie den dritten Platz und durfte weiter nach Drochtersen fahren. Doch hier war die Luft deutlich 

dünner: Zwei von neun Spielen konnte sie gewinnen. "Am Ende fehlte die Kraft", berichtet ihr Vater Stefan 

Jacob, der gleichzeitig in seiner Eigenschaft als Bütteler Jugendwart dabei war. Somit belegte sie bei der 

Endrangliste den siebten Platz von zehn Teilnehmerinnen - womit sie allerdings die siebtbeste Schülerin C 

im Bezirk Lüneburg ist. 

Geselliges: Weihnachtsfeier, Grünkohlwanderung und Himmelfahrtstour 
Büttel.  Mit einer kleinen Feier im Rahmen des letzten Trainings im Jahr 2012 haben die jugendlichen 

Tischtennisspieler das Weihnachtsfest eingeläutet. Nach einem ausgedehnten Aufwärmspiel sorgten kleine 

Spiele, ein Minitischtennistisch und Süßes zum Naschen für Erheiterung bei den Nachwuchskünstlern. An-

ders ging es bei den Erwachsenen zu: Hier trafen sich elf wackere Gesellen. Wie schon im vergangenen 

Jahr war das Ziel – nach einer längeren Wanderung mit Stiefelweitwurf über Indiek am Deich entlang nach 

Dedesdorf – die gemütlich bayrisch anmutende Hütte in Bernd Matuttis‘ Garten. 

Ein eher ungewöhnliches Bild bot die Tischtennisabteilung bei der Grünkohlwanderung: Nach einer kur-

zen Etappe in Büttel fuhren die Bütteler im Bus nach Sandstedt. Dort ging es dann nach einer kleinen und 

beiläufigen Stärkung beim ortsansässigen Fleischer und Mitglied der Tischtennisabteilung, Werner Schöwe, 

den Deich entlang zum Lokal "Mensing" in Rechtenfleth. 

Himmelfahrt ist Radtfahrtag - und so machten sich auch dieses Jahr wieder 16 Teilnehmer auf den Weg 

ins Blaue. Los ging es an der Bütteler "Fleet-Arena" über Driftsethe nach Hagen zum Mittagessen. Zwi-

schendurch verlangte der gut organisierte Quizmaster Wesley Gloger viel Wissen und Geschicklichkeit von 

den Teilnehmern. Zum Ausklang des Tages steuerten die Bütteler wieder das Hafenfest in Sandstedt an. 
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Saison-Rangliste 2012/13 
 

 

Top 20 

In dieser Rangliste wurden die Ergebnisse pro Rangliste und Spielklasse gewertet. Die komplette 

Liste samt Berechnungsgrundlage findet sich auf der Homepage unter "Statistik". 
 

 

 

 

Abteilung im Überblick 
 

Abteilungsleiter: Manuel Uetrecht (Tel. 04740/140075) 

Stellvertreter: Christoph Bohn (Tel. 04744/820982) 

Jugendwart: Stefan Jacob (Tel. 04740/140195) 

Stellvertreter: Simon Uetrecht (Tel. 04740/486) 

 

E-Mail: tt-buettel-nld@gmx.de 

Homepage: www.fleetpower.de 

Facebook: www.facebook.com/fleetpower 

 
 

Pos. Name Vorname Bilanz Punkte 

1. Uetrecht Manuel 11 : 22 41,456 

2. Jacob Kjell 26 : 3 41,205 

3. Uetrecht Simon 23 : 16 40,849 

4. Lange Henning 25 : 12 39,850 

5. Menze Gerold 24 : 5 38,302 

6. Jannusik Stefan 11 : 15 38,044 

7. Beckhusen Tom 22 : 13 36,876 

8. von Oesen Hendrik 21 : 16 34,863 

9. Gloger Wesley 16 : 25 33,051 

10. von Schnehen David 16 : 4 28,557 

11. Jacob Stefan 8 : 18 28,165 

12. Behrmann Jens 8 : 16 25,890 

13. Bohn Christoph 16 : 14 25,366 

14. Ahrens Kai 15 : 17 24,602 

15. Bär Niklas 14 : 5 22,944 

16. Rasch Lukas 15 : 4 22,167 

17. Gigel Stefan 12 : 22 21,467 

18. Ortmann Sönke 13 : 14 20,618 

19. von Oesen Uwe 13 : 14 20,372 

20. Beckhusen Carolin 14 : 11 20,362 


